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ZENTRUM FÜR KIRCHENASYL IN BUCHHEIM  
WIRD ERÖFFNET 

Im Sommer eröffnet in Buchheim das Zen-
trum Kirchenasyl des Kirchenkreises Köln 
Rechtsrheinisch. Die Gemeinden des Kir-
chenkreises haben auf der vergangenen 
Synode genau dieses Zentrum beschlossen, 
damit Personen unter besonderen Umstän-
den Schutz geboten werden kann. Die Idee 
des Kirchenasyls ist nicht neu. Sie fußt auf 
einer jahrhundertealten Schutztradition der 
Kirche, die biblisch begründet ist im Schutz 
der Menschen, die aus anderen Ländern 
und Völkern Zuflucht gesucht haben (z.B. 
Lev 19,33-34), auch Jesus selbst hat den 
Schutz von Menschen aus der Fremde als 
hohes Gut angesehen (Matthäus 25,35-40). 

Beim Kirchenasyl in der heutigen Form 
geht es darum, Menschen befristet Zuflucht 
zu bieten, um sicherzustellen, dass ihnen 
ein Verfahren nach rechtstaatlichen Maß-
gaben ermöglicht wird. Die Ökumenische 
Arbeitsgemeinschaft Asyl in der Kirche 
formuliert es so: „Kirchengemeinden treten 
mit der Gewährung von Kirchenasyl zwi-
schen Behörden und Flüchtlinge. Das Kir-
chenasyl schafft Zeit für weitere Verhand-
lungen, für die Ausschöpfung aller Rechts-
mittel und für eine sorgfältige Überprüfung 

des Schutzbegeh-
rens, ein faires Ver-
fahren und die Be-
rücksichtigung aller 
Aspekte. In vielen 
Fällen gelingt es, ein 
neues Verfahren 
oder ein Bleiberecht 
zu erwirken.“ Wich-
tig: Es geht nicht 

um das „Untertauchen“ von Menschen auf 
der Flucht: Die Menschen im Kirchenasyl 
werden behördlich gemeldet: „Ohne die 
Meldung an die Behörden gilt eine kirchli-
che Unterbringung nicht als Kirchenasyl!“, 
schreibt die Arbeitsgemeinschaft. 

In unserem Kirchenkreis arbeitet das Zen-
trum Kirchenasyl eng mit dem Netzwerk 
Asyl in der Kirche zusammen, das die Fälle 
prüft und dafür sorgt, dass Menschen mit 
begründeter Hoffnung auf ein Bleiberecht 
oder ein neues Verfahren an den Kirchen-
kreis vermittelt werden. Betreut werden sie 
von einer Teilzeitkraft, die sich um die täg-
lichen Belange und die Grundversorgung 
kümmert. Finanziert wird es aus Spenden 
der beteiligten Gemeinden und aus Kir-
chenkreismitteln. Das Zentrum in Buch-
heim ist keine Erfindung im luftleeren 
Raum. Schon mehrfach gab es Kirchenasyle 
bei uns im Kirchenkreis, auch im Kirchen-
kreis Köln Linksrheinisch gibt es ein ähnli-
ches Zentrum, das sich bewährt und schon 
vielen Menschen geholfen hat. 

Wenn Sie mehr über das 
Zentrum und über Kir-
chenasyl im Allgemeinen 
erfahren wollen, finden 
Sie unter dem QR-Code 
eine Informationsbro-
schüre.  

Übrigens: Ehrenamtliche Menschen wer-
den immer gesucht! Wenn Sie uns tatkräf-
tig unterstützen wollen, dann melden Sie 
sich gerne bei Torsten Krall (torsten. 
krall@ekir.de). 
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Liebe Menschen in Höhenhaus, 

der Prophet Micha hat in einer Zeit gelebt, 
in der die Mächtigen die einfachen Men-
schen ausgenommen und in die Leibeigen-
schaft gezwungen haben. „Eine Strafe dafür 
kann euch sicher sein!“ ruft Micha ihnen 
zu. „Ihr habt die Verbindung zu Gott und 
euren Mitmenschen verloren. Euch berührt 
das Schicksal der Anderen nicht mehr. 
Euch lässt es kalt, dass ihr auf Kosten eurer 
Nachbarn lebt.“ Die Bibel nennt so eine 
Beziehungslosigkeit, so eine fehlende Liebe 
zu den Mitmenschen Sünde. 

Eine solche Lieblosigkeit kann nicht folgen-
los bleiben, sagt Micha. Unrecht hat ein 
Echo. Es zahlen aber nicht nur die Schuldi-
gen, sondern oft die Unschuldigen. So ist 
das mit der Lieblosigkeit in der Welt. Wenn 
sie um sich greift, dann hat das verheeren-
de Folgen. Wir sehen es überall in unserer 
Welt. Ganz nah und weit weg. Micha wird 
nicht müde zu betonen: Gott wird sein Ur-
teil über all dieses Unrecht fällen. 

200 Jahre später wird ein Nachwort an Mi-
chas Worte angefügt: 

Wo ist solch ein Gott, wie du bist, der die 
Sünde vergibt und erlässt die Schuld de-
nen, die geblieben sind; der an seinem 
Zorn nicht ewig festhält, denn er hat Gefal-
len an Gnade! Er wird sich unser wieder 
erbarmen, unsere Schuld unter die Füße 
treten und alle unsere Sünden in die Tiefen 
des Meeres werfen. 

Mit einem Loblied endet das Michabuch. 
Dabei ist es so gekommen, wie Micha es 
angekündigt hat. Israel ist vernichtet, der 
Tempel zerstört worden. Und trotzdem 
steht zum Schluss dieses Loblied. Es be-

singt in starken Bildern, mit welch unver-
gleichlichem Gott wir es zu tun haben. Die 
Bilder beschreiben: Es wird einen Neuan-
fang geben wird und Vergebung ist harte 
Arbeit. Gott nimmt die Sünden auf seine 
Schultern und trägt sie weg, wirft sie ins 
Meer, weg von uns. Er zertritt das, was sich 
vor und hinter uns aufgetürmt hat, wagt 
einen Neuanfang. 

„So einen Gott findest du nirgendwo an-
ders!“, jubelt das Michabuch. 

Vielleicht könnte das abfärben auf unser 
Leben. Dazu brauche ich aber den Mut, mit 
meinen Scherben zu Gott zu gehen. Und ich 
brauche den Mut, an Gottes Wort zu glau-
ben: Gott nimmt mir meine Lieblosgkeit 
von den Schultern und zertritt das Geröll, 
das sich um mich aufgetürmt hat. So kann 
ich atmen und den Blick heben. 

Gnade ist Gottes Antwort auf meine Lieblo-
sigkeit – ein Versprechen auf einen Neuan-
fang. 

Gnade macht nicht ungeschehen, was pas-
siert ist. Gnade ist manchmal schwer aus-
zuhalten, gerade da, wo ich mir selbst nicht 
vergeben kann. Gnade macht etwas 
Schlimmes nicht ungeschehen. Vergebung 
bedeutet aber: Meine Vergangenheit hin-
dert mich nicht mehr daran, mich anzu-
nehmen. Das ist ein echter Neuanfang, ein 
Versprechen von Zukunft. Ein Loblied 
müsste man darüber singen. Aber vor allem 
braucht es den Mut, Gottes Gnade zu ver-
trauen. Und vielleicht gelingt es mir, sie 
auch zu leben. Nicht nur die Sünde hat ein 
Echo. Auch die Gnade. Vielleicht könnte sie 
diese Welt verändern. 

Astrid Krall-Packbier 
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ORDINATION 
Es ist ein sehr besonderer Moment, wenn 
ein junger Mensch ganz offiziell die Beauf-
tragung zum kirchlichen Dienst bekommt. 
Von Gott erzählen, taufen, Gemeinschaft im 
Abendmahl feiern, mit einem weiten Her-
zen für Menschen da sein – und so vieles 
mehr gehört dazu. 

Am 11. Oktober passiert genau das bei uns. 
Superintendent Torsten Krall wird Pfarre-
rin Rebekka Rüger in einem Festgottes-
dienst um 11 Uhr in der Pauluskirche ordi-
nieren. 

Und anschließend feiern wir gemeinsam!  

Und dann freuen wir uns riesig, dass Re-
bekka Rüger mit 75 % Dienstumfang die 
Pfarrstelle in der Ev. Kirchengemeinde 
Köln-Höhenhaus übernehmen wird. 

Damit wird Kerstin Herrenbrück für ihren Dienst als Superintendentin im Kirchenkreis 
Köln-Rechtsrheinisch von einem großen Teil der Gemeindearbeit entlastet. 

Das Presbyterium 

ABSCHIED VON ASTRID KRALL-PACKBIER 
Im Gemeindebrief vom November 2025 hat 
sie sich noch vorgestellt und im Gottes-
dienst am 1. Advent konnten wir sie ken-
nenlernen. Jetzt ist Astrid Krall-Packbiers 
Zeit in der Gemeinde Höhenhaus im Drei-
samweg nach zehn Monaten aktiver Zeit 
schon wieder vorbei. Sie ist eingesprungen, 
als es um kurzzeitige Entlastung von Kers-
tin Herrenbrück ging, und hat nicht nur 
Gottesdienste übernommen, Schulgottes-
dienste gegeben und Beerdigungen gehal-
ten, sie hat sich auch eingesetzt für neue 
Formate wie das Workshopprojekt LUV, 
einen Inspirationsabend, der frischen Wind 

geben soll, und die Gottesdienstreihe See-
lenfutter. Da sie in der Nachbargemeinde 
Dünnwald hauptamtlich als Pfarrerin tätig 
ist, ist sie ja gar nicht weit weg und wird 
uns sicher auch bei gemeinsamen Aktionen 
der beiden Gemeinden wiederbegegnen. 
Darauf freuen wir uns und sagen danke, 
liebe Astrid, für deinen Einsatz in unserer 
Gemeinde. Wir werden Astrid Krall-
Packbier gemeinsam in einem Gottesdienst 
im September verabschieden und freuen 
uns auf zahlreiches Erscheinen. 

Kirsten Schindler 

HERBSTFEST 
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, 

wir laden Sie herzlich zu unserem Herbst-
fest am 14. Oktober von 15–16:30 Uhr in 
den großen Gemeindesaal ein. 

Wir wollen Sie mit Waffeln und Kaffee ver-
wöhnen, Raum für Gespräche geben und 
einen schönen Nachmittag gestalten. 

Bitte sagen Sie Bescheid, ob Sie kommen 
möchten: Gabriele Dein, 01776854544. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Senior*innenteam mit Pfarrerin Kerstin Her-
renbrück und Vikarin Rebekka Rüger 
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GLAUBENSGESPRÄCHSKREIS IM SOMMERLOCH 
„Gott wirkt im Wort oder überhaupt nicht!“ – auf dem Hinter-
grund dieser Aussage Martin Luthers begibt sich der Neutes-
tamentler Klaus Wengst auf Spurensuche nach dem jüdischen 
Kontext, innerhalb dessen das Bekenntnis zu Jesus als dem 
Auferweckten zu verstehen ist. 

Wer Lust hat, anhand der Lektüre dieses Buchs ins Gespräch 
zu kommen über unser christliches Jesus- und Gottesver-
ständnis, ist herzlich eingeladen! 

Meldet euch gerne bis zum Beginn der Sommerferien (20.07.) 
bei mir, Zeit und Ort legen wir dann gemeinsam fest. 

Kontakt: Regina Dick-Schneider,  
Tel. 015775896252 

 

DER 40. KIRCHENTAG KOMMT 2027  
NACH DÜSSELDORF 

Vom 5. bis 9. Mai 2027 wird Düsseldorf 
nach 1973 und 1985 zum dritten Mal Aus-
tragungsort für den Deutschen Evangeli-
schen Kirchentag. Zehntausende Menschen 
aus Deutschland und der weltweiten Öku-
mene kommen dann zusammen, um dieses 
große Fest des Glaubens, der Begegnung 
und Inspiration zu feiern. Den Kirchenkrei-
sen und Gemeinden der rheinischen Lan-
deskirche bietet sich dabei die einmalige 
Chance, sich in der ganzen rheinischen 
Vielfalt zu präsentieren und als gute Gast-
geber*innen zu erweisen.  

Das landeskirchliche Team der Evangeli-
schen Kirche im Rheinland hat seine Arbeit 
schon im vergangenen Jahr aufgenommen. 
Die beiden Beauftragten Max Weber und 
Susanne Hermanns haben bereits viele 
Ideen für Düsseldorf 2027 gesammelt und 
freuen sich über die große Bereitschaft und 
das Engagement vieler, bei diesem Kir-
chenevent aktiv mitzuwirken. Wie das geht 

und wie der aktuelle Stand der Planungen 
ist, erfährt man im monatlichen Newsletter, 
der unter url.ekir.de/Q7K abonniert wer-
den kann. Weitere Informationen gibt es 
auch auf der rheinischen Website kirchen-
tag2027.ekir.de und auf der allgemeinen 
Homepage kirchentag.de. 

Als direkter Ansprechpartner für Gemein-
dekontakte ist seit diesem Sommer Martin 
Kran Teil des landeskirchlichen Teams. An 
ihn können sich die Kirchengemeinden – 
nicht nur in Düsseldorf – mit allen Fragen 
rund um die Beteiligung und Unterstützung 
wenden: martin.kran@ekir.de, Telefon 
0211 4562-667. 

Für Anregungen, Ideen oder Einladungen 
gibt es die E-Mail-Adresse kirchen-
tag2027@ekir.de. Die Kirchentagsbeauf-
tragten informieren auch gerne vor Ort 
über die Planungen für 2027. 

Wer möchte, kann über die-
sen QR-Code auch den News-
letter des Kirchentags abon-
nieren. 
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Am 29. August feiern wir gemeinsam ein 
besonderes Tauffest! ��� Wir starten mit 
einem Taufgottesdienst, in dem wir das Le-
ben und Gottes Segen feiern. Danach geht’s 
draußen weiter: ������ Kaffee & Kuchen ������� 
Anstoßen auf die Täuflinge ����� kreative Sta-
tionen auf dem Kirchplatz für Groß & Klein 

Ein Fest voller Gemeinschaft, Freude und 
bunter Momente – komm vorbei und feiere 
mit uns! ������ 

��� Tersteegenkirche Köln-Dünnwald 
 ����� 13:00–15:00 Uhr 

Möchtest du dich, oder dein Kind gern tau-
fen lassen? Dann melde dich bei uns! 

MIRJAMSONNTAG 
In der Rheinischen Kirche feiern wir den 
Mirjamgottesdienst – einen Gottesdienst 
zur Bekundung der Solidarität von Män-
nern und Frauen in der Kirche.  

Inzwischen ist es im Kirchenkreis Köln-
Rechtsrheinisch Tradition geworden, dazu 
die Menschen aus allen Gemeinden gemein-
sam zu einem Gottesdienst einzuladen.  

In diesem Jahr sind wir in Höhenhaus die 
gastgebende Gemeinde. 

Wir freuen uns als Vorbereitungsteam 
schon auf den Gottesdienst mit euch, in 
dem wir euch von Rohde erzählen, einer 
besonderen Frau, von der in der Apostelge-
schichte erzählt wird. 

Mirjamsonntag | Abendkirche |  
27. September | 18 Uhr |  

Pauluskirche 
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5. Juli 
5. n. Trinitatis  
 

11 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

 
Kerstin Herrenbrück 

12. Juli 
6. n. Trinitatis 

11 Uhr 
Familienkirche/Segnung/Sommerfest 
 

 
Rebekka Rüger  
 

SOMMERKIRCHE 
 

19. Juli 
7. n. Trinitatis 
 

10:30 Uhr 
Gottesdienst Seelenfutter 

 
Rebekka Rüger 

26. Juli 
8. n. Trinitatis 
 

10:30 Uhr 
Gottesdienst (Tersteegenkirche) 

 
Dorothea Ugi 
 

2. August 
9. n. Trinitatis 

10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 

 
Kerstin Herrenbrück 

9. August 
10. n. Trinitatis  
 

10:30 Uhr  
Gottesdienst (Tersteegenkirche) 

 
Rebekka Rüger 

16. August 
11. n. Trinitatis  
 

10:30 Uhr  
Gottesdienst 

 
Astrid Krall-Packbier 

23. August 
12. n. Trinitatis 

10:30 Uhr 
Gottesdienst (Tersteegenkirche) 

 
Torsten Krall 
 

29. August 13 -15 Uhr 
Tauffest (Tersteegenkirche) 

 
Rebekka Rüger 
Astrid Krall-Packbier 

30. August 
13. n. Trinitatis 
 

10:30 Uhr 
Gottesdienst 

 
Astrid Krall-Packbier 
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6. September 
14. n. Trinitatis  
 

11 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl/ 
Potluck/Seelenfutter (Tersteegenkirche) 

 
 
Astrid Krall-Packbier  
 

13. September 
15 n. Trinitatis 
 

11 Uhr 
Gottesdienst 

 
Kerstin Herrenbrück 

20. September 
16. n. Trinitatis 
 

11 Uhr 
Gottesdienst 

 
N.N. 

27. September 
17. n. Trinitatis 
 

18 Uhr 
Abendkirche/Mirjamsonntag 

 
Kerstin Herrenbrück 

4. Oktober 
Erntedank 
 

11 Uhr 
Familienkirche mit Brunch 

 
Kerstin Herrenbrück 

11. Oktober 
19. n. Trinitatis 
 

11 Uhr 
Gottesdienst zur Ordination  
von Rebekka Rüger 

Kerstin Herrenbrück 
Torsten Krall 
Rebekka Rüger 
 

18. Oktober 
20. n. Trinitatis 
 

11 Uhr 
Gottesdienst/Seelenfutter  
(Tersteegenkirche) 

 
 
Astrid Krall-Packbier  
 

25. Oktober 
21. n. Trinitatis 

18 Uhr 
Abendkirche 

 
Rebekka Rüger 
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GEMEINDEGRUPPEN 
BASARTEAM 
donnerstags von 15:00–16.30 Uhr, am 
30.07., 27.08., 24.09., 29.10. 

Wir treffen uns zum Handarbeiten und 
Klönen in den Gemeinderäumen. Kaffee 
und Kuchen dürfen dabei nicht fehlen. 

MUSIK 
POSAUNENCHOR 
donnerstags 20:00 Uhr. 
Kontakt: Familie Jacobs, Tel. 63 79 87 

CHOR TONIMTAKT 
donnerstags 19:30 Uhr. 
Kontakt: Monika Vogel,  
monikavogel@outlook.com 

CHOR BOĞAZÍÇÍ 
samstags, 15:00–18:00 Uhr 
Kontakt: Mustafa Seyhan,  
seyhan-m.@web.de 

SENIOR*INNEN 
SENIOR*INNENFRÜHSTÜCK 
donnerstags von 9:30–11:00 Uhr, 30.07., 
27.08., 24.09., 29.10. 

Wir treffen uns zu einem gemütlichen 
Frühstücksbuffet in den Gemeinderäumen. 
Zur Einkaufsplanung melden Sie sich bitte 
bei Gabriele Dein an (0177 6854544; gab-
riele.dein@ekir.de). 

SENIOR*INNENTREFF 
mittwochs von 15:00–16:30 Uhr am 01.07., 
08.07., 15.07., 22.07., 29.07., 26.08., 
02.09., 09.09., 16.09., 23.09., 30.09., 
07.10., 14.10., 21.10., 28.10. 

Wir treffen uns im großen Gemeindesaal 
und spielen bei Kaffee und Kuchen. 

HERBSTFEST FÜR SENIOR*INNEN 
am 04.10. von 15:00–16:30 Uhr 

Zur Einkaufsplanung melden Sie sich bitte 
bei Gabriele Dein an (0177 6854544;  
gabriele.dein@ekir.de). 

CAFÉ ZEITREISE 
donnerstags von 15:00–16:30 Uhr am 
23.07., 17.09., 22.10. 

Kerstin Herrenbrück und Rebekka Rüger 
sprechen mit uns über ein Thema der Ver-
gangenheit, der Gegenwart oder der Zu-
kunft. Es bleibt Zeit für Gespräche bei Kaf-
fee und Kuchen. 

PUZZLENACHMITTAG 
donnerstags ab 15:00 Uhr am 17.07., 
10.09., 15.10. 

WALK-AND-TALK DURCH HÖHENHAUS 
freitags von 16:00 bis 18:00 Uhr am 10.07., 
11.09., 09.10. 

 



11 LESEN | SEGEN 

Juli bis Oktober 2026 evangelisch in Höhenhaus 
 

NEUES AUS DEM  
BUCHCLUB 

Im Oktober ist wieder Buchclubzeit und 
dieses Mal haben wir uns ein starkes Buch 

vorgenommen, das si-
cher eine turbulente 
Diskussion auslösen 
wird. T.C. Boyle hat mit 
„Blue Skies“ eine „Kli-
magroteske“ vorgelegt, 
die – wie der Rezensent 
Matthias Zehnder sagt 
– unglaublich komisch 
wäre, wenn sie einem 
nicht so nahegehen 
würde. Im Mittelpunkt 

steht eine Familie, die in Kalifornien und 
Florida lebt und mit den Folgen des Klima-
wandels und kontinuierlichen Katastro-
phen umgehen muss: Dürre, Stürme, Über-
schwemmungen, Insektensterben. Und 
zwischendrin das ganz normale Leben: die 
Berufssuche, Hochzeiten, Geburten. Am 
Mikrokosmos Familie zeigt T.C. Boyle, was 
es heißt, wenn sich die Natur gegen einen 
wendet. Wir freuen uns auf den Austausch 
und treffen uns wie immer im Gemeinde-
haus um 19 Uhr am 6. Oktober. Einführen 
in den Text wird Tina Wiencke-Annobil.  

Kirsten Schindler 

SOMMERSEGEN 
Gott, 
Geistkraft der Fülle und der Farben,  
wir danken dir für den Sommer –  
für Licht, das Herzen öffnet, 
für Tage, die uns weiten, 
für Augenblicke, die nachklingen. 

Segne unser Unterwegssein: 
Auf vertrauten Wegen und neuen Pfaden. 
Gib uns offene Sinne für  
das Leichte und das Zarte, 
für das Staunen und das Genießen. 

Bewahre, die wir lieben, 
und schenke Frieden denen, die in Unruhe sind. 
Lass uns Ruhe finden -  
im Schatten eines Baumes, 
in belebenden Begegnungen, die bleiben,  
in deiner Gegenwart. 

Und wenn der Sommer vergeht, 
lass seine Wärme in unseren Herzen nach-
klingen wie ein leiser Gesang. 

Quelle: Kath. Kirche Steiermark 
#sommerliebe#sommersegen 
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EVANGELISCHE JUGEND 
AUF DER GAMESCOM 

Vom 26.–30. August werden wir gemein-
sam mit dem Jugendreferat Köln und Regi-
on und vielen Jugendlichen aus den Kölner 
Gemeinden auf der Gamescom sein. Neben 
Aktionen, die zum Mitmachen einladen, 

bieten wir euch Informationen rund um die 
Jugendarbeit, eine tolle Gemeinschaft und 
ein unvergessliches Erlebnis. Anmelden 
könnt ihr euch im Jugendbüro bei Carsten 
Päsch oder über www.jupf.de. 

 
 
 

 

STOCKBROT-
BACKEN 

Unser Stockbrotba-
cken mit dem För-
derverein veranstal-
ten wir am 17. Sep-
tember ab 16 Uhr. 

WELTKINDERTAG AM 
RHEINAUHAFEN 

Köln feiert am Sonntag, den 20. Septem-
ber, von 12 bis 18 Uhr den Weltkindertag. 
Für dieses große Fest wird der Rheinauha-
fen in der Kölner Innenstadt eine bunte 
Spiel- und Mitmachmeile für die ganze Fa-
milie. Auf zwei Bühnen und an rund 70 
Ständen erwarten die Besucher*innen Mu-
sik, Sport, kreative Aktionen und viele In-
formationen rund um Kinderrechte. Ein 
Wir sind natürlich als fester Bestandteil mit 
unserem Jugendteam und einigen Mit-
machaktionen dabei. Besucht uns doch. 

TASCHENLAMPENNACHT 
Am 2. Oktober findet unsere nächste Ta-
schenlampennacht statt. Gemeinsam mit 
dem Jugendteam gibt es Spiele, eine 
Schatzsuche, ein gemeinsames Abendessen, 
Geschichten, Vorlesen und einen Nachtse-
gen für alle. Das Ganze kostet 7 € und endet 
am 3. Oktober mit einem gemeinsamen 
Frühstück. Anmeldungen gibt es ab dem 
1. September.  

FERIENPROGRAMM 
Unser nächstes Ferienprogramm beginnt 
am Montag, den 19. Oktober. 

Neben Ausflügen gibt es Workshops, Ba-
cken, Wanderungen und mehr. Anmelden  
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könnt ihr euch in unseren Kindergruppen, 
im Gemeindehaus oder im Jugendbüro. 

Für das gesamte Programm inklusive Mit-
tagessen, Ausflüge, Material und Work-
shops beträgt der Tagespreis 13 €. 

Das Ferienprogramm endet am 23. Oktober 
mit einem gemeinsamen Abschluss. 

GRUPPEN UND ZEITEN 
Jungengruppe: dienstags von 15:30 bis 
17:30 Uhr – für Jungen ab acht Jahren im 
Grundschulalter: Fußball, Spiele drinnen 
und draußen, Kreatives oder Werken. 

Jungengruppe „Minis“: donnerstags 
von 14 bis 15:30 Uhr im Gemeindehaus – 
unsere Gruppe für Jungen ab sechs Jahren 

Gummibärenbande: donnerstags von 
15:30–17:30 Uhr – Kreatives und Spiele 
drinnen und draußen für Mädchen im Vor- 
und Grundschulalter 

Jugend- und Teamtreff: zweimal im 
Monat freitags – für Jugendliche ab 13 Jah-
ren zum Quatschen, Kochen, Zocken, Zu-
sammensein, Planen und Ideen entwickeln. 
Die Termine entnehmt ihr bitte den Infos 
im Gemeindehaus und Schaukasten. 

Weitere Veranstaltungen findet ihr auf un-
serer Homepage oder im aktuellen Infoblatt 
für die Kinder- und Jugendarbeit. Gibt es 
Fragen? Dann meldet euch! 

Evangelisches Jugendbüro, Dreisamweg 11a, 
51061 Köln, E-Mail: carsten.paesch@ekir.de, 
Telefon: 0221 9636701. Das Jugendbüro ist 
immer dienstags und donnerstags von 11–14 
Uhr geöffnet; Termine auch nach Absprache. 

Das Jugendbüro ist in der Zeit vom 6.–
20. November nicht besetzt. 

Carsten Päsch 

Anzeige 
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PFARRERIN KERSTIN HERRENBRÜCK 
Büro: Johannesweg 52, Tel. 42364026 
und 0176 38642635,  
kerstin.herrenbrueck@ekir.de 

PFARRERIN ASTRID KRALL-PACKBIER  
Tel. 0178 8705533,  
astrid.krall-packbier.1@ekir.de (bis 30.9.) 

VIKARIN REBEKKA RÜGER 
Tel. 0155 66360487,  
rebekka.rueger@ekir.de 

PFARRERIN DR. DOROTHEA UGI 
dorothea.ugi@ekir.de (bis 30.9.) 

EVA BECKER, GEMEINDEBÜRO 
Dreisamweg 11, Tel. 638212, dienstags  
14–16 Uhr, freitags 10–12 Uhr,  
koeln-hoehenhaus@ekir.de 

EVA BECKER, KÜSTERIN 
Tel. 0157 38936748, eva.becker@ekir.de 

CARSTEN PÄSCH, JUGENDLEITER 
Tel. 9636701 und 638212, dienstags und 
donnerstags, 11:00–14:00 Uhr,  
carsten.paesch@ekir.de 

GABRIELE DEIN, SENIORENBETREUUNG 
Tel. 01776854544, gabriele.dein@ekir.de 

EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE,  
Sprechstunde n. Vereinbarung, Dreisam-
weg 11, Tel. und Fax 6310701, kita. 
hoehenhaus@ev-kitaverband-koeln-rrh.de 

JOHANNITERSTIFT HÖHENHAUS 
Sigwinstr. 35, Tel. 89009710 

ABC | ANLAUF- UND BERATUNGSSTELLE 
FÜR ARBEITSLOSE MENSCHEN 
Von-Ketteler-Str. 2, Tel. 646641 

TELEFONSEELSORGE  
Tel. 0800 1110111 
HOMEPAGE DER KIRCHENGEMEINDE 
www.kirche-hoehenhaus.de 

INSTAGRAM DER KIRCHENGEMEINDE 
evangelisch_in_hoehenhaus 

BANKVERBINDUNG 
Ev. Kirchengemeinde Köln-Höhenhaus 
DE24 3705 0198 0039 7029 56 
Sparkasse KölnBonn (BIC: COLSDE33) 
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„evangelisch in Höhenhaus“ erscheint 
dreimal im Jahr 

Redaktionsschluss für November 2026 
bis Februar 2027: 30.9.2026 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
müssen nicht zwangsläufig der Meinung 
der Redaktion entsprechen. Bitte senden 
Sie Ihre Beiträge und Leserbriefe bis Re-
daktionsschluss an das Gemeindebüro. 
Aus Platzgründen bleiben sinnwahrende 
Kürzungen vorbehalten. 

 

GEMEINDEVERSAMMLUNG 
Im September lädt das Presbyterium wie-
der alle Gemeindeglieder zur Gemeindever-
sammlung ein. Es ist gerade viel im Wan-
del, auch bei uns. Davon möchten wir er-
zählen. Um richtig gut für möglichst viele 

hier in Höhenhaus Angebote 
haben und schaffen zu können, 
brauchen wir aber auch eu-
re/Ihre Ideen, Wünsche und 
Sehnsüchte, wie wir gemein-

sam evangelische Kirche im Veedel sein 
können. Teilen Sie sie mit uns, bringt mit, 
was für euch wichtig ist - und dann schauen 
wir, wie das Wirklichkeit werden kann. Ge-
nau davon lebt Gemeinde und genau dazu 
gibt es Gemeindeversammlung. Wir freuen 
uns, wenn möglichst viele dabei sind. Einen 
kleinen Snack haben wir auch bereit. 

Gemeindeversammlung | Sonntag, 
13. September | 12 Uhr |  

Gemeindezentrum Pauluskirche |  
Dreisamweg 9-11 
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